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Reihe tüchtiger Perſonen aus feinen Reihen in] Stand der Dinge die Ertheilung der Auskunft Abg. Hausmann (natl.) legt dem Be⸗ Kanea, 26. März. (MeldungdesReuter'ſchen 
N 5 ſchicken. 3 zuläßt. ſchluſſe der Selbſtverwaltungsbehörden, welche Bureaus“.) Der geſtrige Kampf — 

Ab Nach einer Entgegnung Bebel's ſchließt die einſchlägigen Verhältniſſe am beſten zu be⸗ Mitternacht. Die Aufſtändiſchen ſteckten Abends 
Reichspartei, dieſe bleibe auf ihrem bisherigen die Debatte. — l urtheilen wüßten, mehr Gewicht bei als irgend⸗ die Häuſer der Muſelmanen in dem Dorfe 
Standpunkte und lehne den Antrag ab. Die Beim Kolonialetat erklärt auf eine Aufrage] welchen Petitionen und wird daher für den Ent⸗ Perivoglia in Brand. Seit heute früh ſteht das 


Abonnements-⸗Einlodung. 
Unſere geehrten Leſer, namentlich die 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ 


nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ Düätenlofiteit ſei das Korrelat des allgemeinen Bebel's der 8 wurf ſtimmen, zumal das jetzige Verhältniß verlaſſene Fort Keratidi in Flammen. Zu 
3 | ahlrechts, und dieſes Korrelat abzu. Kolonial⸗Abtheilungs⸗Direktor von Richt⸗ zweifellos unhaltbar ſei. Stunde finden einzelne Scharmützel zwiſchen 
netten zu wollen, damit Ihen d 15 157 du den 1980 : hofen: Die Angelegenheit Peters komme am Abg. Dauzenberg (3tr.) erklärt ih im] Aufſtändiſchen und Museen ſtatt. 9 7 


ſchaffen würde ein ſchwerer Fehler der Regierun⸗ ; ; 2 uzen b. 0 ich i 1 
gen ſein. Im Uebrigen ſei es bezeichnend, daß 24. April vor der Disziplinarkammer zur Ver⸗ Prinzipe und übereinſtimmend mit den kürzlich Kanea, 26. März. Die Infurgenten haben 
von konſervativer Seite vorgebrachten Gründen das Blockhaus Malara - llſtäudiger 3 2 
Beim Etat des Reichsamts des Junern be⸗ gegen die Eingemeindung. alara nach vollſtändiger Zer 
i Geh. Rath Nölle führt aus, daß weder ſtörung deſſelben aufgegeben. 22 
Abg. Schultz⸗Lupitz eine Reſolution be⸗ die 2000 Unterſchriften unter deu Burtſcheider Athen, 25. März. (Meldung der „Agence 
treffend Errichtung einer landwirthſchaftlich⸗techni⸗ Petitionen gegen die Eingemeindung noch die Havas“.) Dreißig Deputirte der Majorität 
ſchen Reichsanſtalt für Bakteriologie und Phyto⸗ nach feiner Anſicht erſt durch äußere Anregung hielten heute eine beſondere Verſammlung ab 
pathologie. entſtandene Agitation in Volksverſammlungen ꝛc. und beauftragten vier Deputirte, ſich zu dem 
Staatsſekretär v. Bötticher hält es nicht als Ausdruck der Mehrheit der Vurtſcheider Be⸗ Miniſterpräſidenten Delyannis zu begeben, um 
für zweckmäßig, fo berechtigt auch die Ziele der völkerung gelten könne. Aufklärungen über die Lage zu verlangen. 
Reſolution ſeien, deshalb eine Reichsanſtalt zu Abg. Rintelen Str.) widerſpricht eben⸗ Delyannis erklärte, die Regierung verharre auf 
errichten. Das Reichsgefundheitsamt ſei ja ſchon falls dem Abg. Dauzenberg. Es handele ſich dem eingeſchlagenen Wege; fie wolle die Anſicht 
auf dieſem Gebiete thätig; er werde bis zum hier gar nicht um das gewiß nicht wünſcheus⸗ der Deputirten hören über die Annahme einer 
nächſten Jahre zu ermitteln fuchen, welcher Weg werthe Auwachſen großer Städte durch Zuzug Berwaltungsform für Kreta entſprechend der in 
ſich empfehle, ob vielleicht dem Geſundheitsamt vom Lande, ſondern Aachen und Burtſcheid Bosnien und der Herzegowina eingeführten. Die 
weitere entſprechende Mittel zur Verfügung zu bildeten thatſächlich jetzt ſchon eine einzige große Mächte würden nicht dahin zu bringen ſein, der 
. f Stadt, nur mit zwei Verwaltungen. Da fei die Frage wegen einer Union zuzuſtimmen. ie 
Nach weiterer kurzer Debatte wird der An⸗ Vereinigung doch nur das Naturgemäße. Anzahl Blätter ſpricht ſich heftig aus gegen eine 
Nachdem ſich noch die Abgg. Mooren Löſung der Frage durch Errichtung eines Fürſten⸗ 
Abg. Schmidt⸗ Frankfurt (Soz.) plädirt (Ztr.), Schlabitz (frk.), Spahn (Ztr.) und thums unter dem Prinzen Georg und erklärt, 
sollte doch am allerwenigſten gegen die Diäten für Umwandlung des Reichsverſicherungsamts in d. Neumann (konſ.) für die Vorlage ausge⸗ eiue ſolche Löſung wäre auf Umtriebe der Feinde 
ſtimmen! Als Ernſt Keil einmal für die ein ſelbſtſtändiges Reichsamt und für eine Fabrik⸗ ſprochen, wird dieſelbe gegen vereinzelte Konſer⸗ Griechenlands zurückzuführen. Fir 
„Gartenlaube“ eine Enquete über die Gründer inſpektion von Reichs wegen, Anſtellung von vative und Zentrumsmitglieder angenommen. Die Türken haben begonnen, die bei Preveſa 
veranſtaltete, da, hät ihm Herr v. Kardorff ge⸗Reichsbeamten für die Gewerbeaufſicht. Auf der Tages⸗Ordnung ſteht noch die an der Meeresküſte errichteten Batterien abzu⸗ 
er 00 Staatsſekretär von Bötticher erwidert, a Berathung des Geſetzentwurfs betr. die brechen, gegen welche Griechenland Einſpruch er⸗ 
rweiterung des Stadtkreiſes Breslau. boben hatte. Der Zwiſchenfall wird als beigelegt 
8 1 ah da die Gewerbeordnung Baur * 5 ic an A, 9 3 cone e = ER = A 
dat serbalb auf allen Po eiterkeit.) Er hat alſo verdienen wollen, um Einzelſtaaten ſei. Beſchwerden über die Inſpek⸗ erklärt ſich namens ſeiner Freunde gegen die. Prind weorg erklärte auf eine Anfrage be⸗ 
— de — nur an der Abgeordneter ſein zu können. Nachdem ich toren gehörten vor das Abgeordnetenhaus, Vorlage. 3 „züglich der Annahme des Fürſtenthums, er würde 
8 5 Stotz 3 errn b. Kardorff fo den Spiegel ſelner Vers eventuell follten alſo die Sozialdemokraten dafür Abg. Porſch (Bir) iſt erſtaunt, daß die thun, was der König und die Nation befehlen 
Mark, in Stettin in der Expedition ngenheit vorgehalten, möchte ich ihn doch ſorgen, Vertreter in das Abgeordnetenhaus zu Konſervativen zwar nicht Kleinburg, aber doch würden. a eee 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ bitten, hier bei dieſem Antrage an Andere den» ſchicken. (Heiterkeit.) ge Pöpelwitz eingemeinden wollen, und daß fie in Athen, 26. März. Hier zirkulirt das Ge⸗ 
erlohn 70 Pfennige. ſelben Maßſtab anzulegen, wie an ſich ſelbſt. Abg. Wurm: Das würden wir wohl, wenn ihrer großen Mehrheit für die E nverleibung rücht, daß der König ſofort nach Notifizlrung der 
9 g BR 2 Sie nur das Dreiklaſſenwahlrecht in Preußen eines ſo großen ſtädtiſchen Gemeinweſeus wie Ilotade Grlechenlaubs zur Krlegserklärung ar 
Die Stettiner Zeitung iſt daher Damit ſchließt die Debatte. Ju namentlicher abſchaffen wollten. Redner bringt dann weitere Burtſcheid geſtimmt haben, dagegen nicht einmal n e. ” ein 
die billigſte politiſche Zeitung, welche Abſtimmung wird der Antrag Richter mit 179 Beſchwerden über die Fabrſkaufſicht vor. das kleine Kleinburg zu Breslau ſchlagen wollen. die Türkei ſchreiten wird. Der Kronprinz habe 
täglich zweimal und in einem jo gegen 49 Stimmen augenommen. Von den Auf eine Anfrage des Abg. Hahn erklärt (Sehr richtig! im Ztr. und links.) Auch Klein- bereits diesbezügliche Inſtruktionen nach Theſſalten 
9 we int und den Leſern ationalliberalen ſtimmten mit Nein: v. Bennigſen, Staatsſekretär von Bökticher: Von burg entwickele ſich lediglich auf Koſten des ber mitgenommen. 2 
j 8 aan 5 W biegen v. Cuny, Hoffmann⸗Dillenburg, Marquardſen, hier aus ſei in England angeregt worden, den nachbarten größeren Gemeinweſens, der Stadt 
eine ſolche von keinem 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch 
noch beſonders darauf hin, daß unſere 


Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die 
reichhaltige Fülle des Materials, welches 
wir aus den politiſchen Tages⸗ 
ereigniſſen, aus den Kam⸗ 
mer⸗ und Reichstags⸗Ber ich⸗[war doch gewiß einer der ſchwerſten Eingriffe, 
ten 
vinziellen Begebniſſen dar⸗ 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele- darüber nicht mehr gejagt, zu werden braucht. 
graphiſehen Depeſchen (auch über Wi 


F ne die Diätenloſt tel Korrelat des allgemei 
35 a 2 : die Diätenloſigke orrela es allgemeinen 
Em. te 3 3 in Berlin gegen wa fe. Mitt bi Diäten mühten 


errichtet haben, iſt fo bekannt, daß wir es 


| Ebenſo werden wir auch ferner für ein 
intereſſantes und ſpannendes Feuilleton 


Münchferber, Merz, Paaſche, Placke, n der Waſhingtoner Beſchlüſſe über das Breslau, noch viel mehr als Burtſcheid auf N 
Seeſtraßenrecht noch vor dem 1. Juli, wo die Koſten von Aachen. Die Kleinburger Gemeinde⸗ Deutſchland 
nur noch Konſervative und Reichspartei. Der Beſchlüſſe in Kraft treten, wieder aufzuheben. verwaltung laſſe auch ſehr viel zu wünſchen a x I 
Die engliſche Regierung ſcheine aber zu meinen, übrig; zum Beispiel nehme ſie alle größeren O Berlin, 26. März. Eutſprechend 
e e. ines 1 3 Abg. Bebel (Sozd.) die in Barcelona Konferenz von deutſchen Intereſſenten und Breslan dafür aber nächſtens das Vergnügen ſo auch an Ansgeftaltung und theoretiſcher ſowie 
8 n 8 gegen politiſche Gefangene ausgeübten Torturen Sachverſtändigen habe ferner ſich dahin ent⸗ habe, die hohen Schulden von Kleinburg zu über⸗ praktiſcher Entwickelung gewonnen. Demzufolge 
Getreide,, Waaren⸗ un d zur Sprache, beſonders betonend, daß auch ſchieden, auf alle Fülle die Waſhingtoner Be⸗ nehmen. Die Gemeinde Kleinburg babe der Ein- iſt auch die Organiſation der Meliorationsbau⸗ 
Fondsbörſe bereits im Abend⸗ mehrere . 2 eten zu laſſen, gemeindung ſpäter auch zugeſtimmt, nachdem Ber 


1. Juli werde das jedenfalls nicht Ausgaben auf Anleihen, wobei dann allerdings intenſſderen Betriebe der Landwirt 
ara: * 5 Kent die Geeuerſate niedrig bleiben könnten, die Stadt = 4 5 Meliorationstechnik — — 1 0 
| betheili ſeien. N ) trete * . 4 
blatt des gleichen Tages ver⸗ u 75 7 1 u ben 51 Hall: Schon nöthigenfalls ſogar mit $ 26. Sicher ſei, daß 1 uß und Provinzialrath die Zuſtim 
öͤffentlicht und dieſe Rauchen facher den ne die Au 0 


hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf 
das allerſchnellſte übermittelt. 


K Die Redak n. das letzte, ein Bombenattentat, im Juni 1896, Sprache. 5 zirksausſchuſſes und des Provinzialraths nicht er⸗ 
ͤ— — welches nach dortiger Waage auf Anardiiten| Staatsſekretüär von Bötticher: Unſer hoben worden ſelen. 2 
n zurückzuführen if 25 zahlreiche Verhaftungen Wohlwollen gegenüber den Kanalanwohnern Hat. ie Abgg. Hausmann (natl.) und wür 
E. L. Berlin, 26. März. zur 125 gehabt. Darunter befindet nur immerhin gewiſſe Grenzen, nämlich in den zur Gothe in (freiſ. Bag.) treten ebenfalls kurz wenn zwiſchen der Regierungs⸗ und Min iſteria 
Einer, Namens Hüffel, deſſen deutſche Nationalität Verfügung ſtehenden Mitteln. Daß der Verkehr, für die Vorlage ein, die alsdann gegen die inſtanz kein Zwiſchenglied eingefügt würde. Es 


Deutſcher Reichstag, 


198. Meme, vom 26. März, 


r. ? 282 

Am Bundesrathstiſche; von Marſchall, von 
Goßler, Hollmann, Graf Poſadowsky. N 

3 Auf der Tagesordnung ſteht die dritte 
Leſung des Etats. In der Generaldiskuſſion 


Folge zehnjähriger Abweſenheit ſeine deutſche ſagen müſſen. Das Reich hat ſ. Z. allen An⸗ Tagesordnung: 3. Leſung des ate a ſehr kurze Zeit praktiſch im ſpeziellen Me⸗ 
N N N Eing |horationsbienk beſchäftigt werden konnten und 

geleiſtet, ſogar eine feſte Brücke mehr gebaut ferner Fortſetzung der zweiten Etatsberathung daher einer intenfiven Anleitung nicht wohl 

und die Führen ſehr viel beſſer und ſicherer (Etats des Kriegsminiſteriums, des Miniſteriums rathen können. 223 SS 

ausgeſtattet. Soweit, wie es die Intereſſenten des Aeußern, des Abgeordnetenhauſes, Herren Endlich liegt es im Intereſſe der einhe 


nimmt das Wort : ; | 5 i ü \ der Anſiedelungskommiſſi chen 

detnecht, um 18% aus Magdeburg deſertirt. Wie Generalkonſul verlangen, können wir in der Erfüllung ihrer hauſes, der inſie elungskommiſſion 2c.). lichen Behandlung der waſſerwirthſchaftlichen 
Va be ‚ori a Lindau berichtet, iſt er auch in Spanten wieder⸗ Wünſche nicht gehen. So lange der Kanal noch. Schluß 3%, Ubr: Verwaltung, daß die Fäden in eine einen größe⸗ 
Schuld an der Kataſtrophe durch Erregung einer holt beſtraft, einmal wegen Kirchenraubs. Als nicht die Betriebskoſten deckt, wird der Reichstag :::! . eren Bezirk als einen Regierungsbezirk umfaſſende 


er das letzte Mal aus dem Gefängniß entlaſſen ſchwerlich zu neuen Bewilligungen bereit fein. Eine 5 = Inſtanz zuſammenlaufen. Br 
wurde, wurde ihm aufgegeben, nicht mehr nach neue feſte Brücke koſtet ſehr viel Geld. Auch eine Zur Bewegung auf Kreta. Troß der Dezentralifation der Meliorations⸗ 
Barcelona zurückzukommen. Trotzdem hat er dies Drehbrücke würde mindeſtens 800 000 Mark Wien, 26. Mär Die „Pol. Korreſ „technik von der Provinz auf den Regierungsbezirk 
gethan, und als er nach dem letzten Attentat dort koſten und unter Umſtänden ein Hinderniß für eld t 3 Si 5 5 5 Ad ei b. liegt es daher im Plan, wenigſtens zunächſt 
gefehen wurde, wurde er als gefährlicher Menſch die freie Schifffahrt ſein. Ob wir damit beim | pre feft n on de 2 7 1 15 en. ch eine mit einem älteren und ſpeziell au 
verhaftet. Nach der dortigen Geſetzgebung beſteht Kriegsminiſterium und Generalſtab Glück haben N gierüngen gutt dem Gebiet des Meliorationsbaues voll er⸗ 


patriotischen Entrüſtung zu umhüllen geſucht. 
Statt daß man, wie das anderen Parlamenten 
gegenüber geſchehe, einen authentiſchen Bericht 
veröffentlichte, habe man einen ſozialdemokrati⸗ 
9 9 = — derjegt, weil 

a Ilti ” l a ir gehei i j 
längſt ſeeuntüchtig bungeſtell = er beim Belagerungszuſtande, der über Barceloug würden, iſt ſehr fraglich. Umwege müſſen die gebeißenen 1785 e diac age d unde ſahrenen Beamten zu beſetzende Stelle bei jedem 
habe, daß ein jolhes Schiff noch hinausgeſandt verhängt iſt, unbeſchränkte Gewalt, Jemanden Intereſſenten machen. Devon können wir fie des Jufanterie⸗Regimenis Nr 87 auf dem Lloyd⸗ Oberpräſidenten beizubehalten, welcher neben der 
worden ſei. Thatſächlich ſei überdies der „Iltis“ auf unbeſtimmte Zeit im Gewahrſam zu halten. nicht Dißpenfiren. Wenn erſt einmal der Land- dampfer „Elektra“ eingeſchifft und unter Get allgemeinen Anleitung und Beaufſichtigung der 
ſchon von dem früheren Kapitän als einem Daß Hüffel im Gefängniß mißhandelt ſei, iſt austauſch zwiſchen den Bewohnern beider Seiten S 4 bei den Regierungen arbeitenden Meliorations⸗ 


N 5 ) i 1 ! „M. S. „Tiger“ nach Suda⸗Kanea abgeſendet. 1 * 
Sturm nicht mehr gewachſen bezeichnet worden, nicht erwieſen. In achk Briefen, die er an den des Kanals regulixt fein wird, ebenſo die Schul⸗ a: beamten die Nachprüfung der von dieſen auf⸗ 
uud das e auch de ahmen. 0 . ft ö Das. Bataillon ett unter dom Kommando nes geſtellen oder vorgeprüften Meliorationspläne 


Generalkonſul aus dem Gefängniß gerichtet, ſyſteme, dann wird der Zuſtand ein befriedigende⸗ g 
Marine geweſen. Was die Flottenpläne anlange, ſpricht er kein Wort davon, daß er mißhandelt rer ſein. Wir können nicht Alles von heute auf Ae v eg A 8 zufallen würde. 1 
ſo ſei deren Ziel offenbar, daß Deutschland der ſei. Es iſt auch nicht zutreffend, daß unſer Ge⸗ morgen machen. Die Kanalverwaltung wird 22 Offizieren und 656 Mann gebracht Das Zunächſt ſoll mit dem nächſten Etatsjahrr 
zuſſiſchen und der franzöſiſchen Flotte gewachſen neralkonſul ſich feiner nicht angenommen habe. aber jedenfalls Alles thun, um billige Wünſche 9 3 dieſe doppelgliedrige Einrichtung des Meliorations. 
jein ſolle. Die Weisheit Stumm 's en dahin, Letzterer hat ſich mit ihm und dann mit dem zu erfüllen, a wi 3 25 en. he Suda bauweſens für die Provinz Oſtpreußen getroffen 
wenn möglich, die Sozialdemokraten auszurotten kommandirenden General in Verbindung geſett! Abg. Graf Holſte in meint gleich Hahn, un Paris, . 26 Mürz Gin efne Blätter meſſen wer en. 27 
mit Stumpf und Stiel, dabei überſehe man aber, und auch erzielt, daß Hüffel, wenn das Kriegs⸗ daß hier eine ſchwere Schädigung der Adjazenten der heut vn Aufs amen des e lische | — Der Kaiſer wird ſich am Montag, den 
daß das Reich ohne die Arbeiterklaſfe gar nicht gericht geſprochen und nichts beſonders gegen ihn vorliege. Habe das Reich ein fo großes Werk der de iniſters Safisburh und des Fe geu 29. d. Mts., nach Weimar zu den Beiſetzungs⸗ 
beftehen könne. At vorliege, entlafjen werde. Mehr konnte nicht ge⸗ gebaut, jo müſſe es auch die armen Leute ſchadlos W it 4 0 y g be dere S feierlichkeiten begeben. 18 
Rontreadmiral Büch ſel erklärt, der „Iltis“ ſchehen. Dabei kommt in Betracht, daß Hüffel halten. een 1 in Hinblick auf yon Eretif e: — Der Großherzog und die Großherzogin 
sel vollkommen, in jeder Beziehung, feetüchtig ge⸗ Deſertenr ift. Ich will nicht ſagen, daß ein Staatsſekretär von Bötticher bemerkt Fran 05e retiſche don Baden werden morgen früh 7 Uhr 40 Min. 
weſen, das ergebe fi aus dem Bericht des ſolcher ohne weiteres ſchutzlos fein ſoll. noch, daß zwiſchen ſeinem Reſſort und dem Frage don. 26. März. Die „Times“ melden Berlin verlaſſen. STR 
letzten Kommandanten des „Iltis“, und daran Aber wer ſich feinen Pflichten gegenüber preußiſchen Arbeitsminiſterium kommiſſariſche Be⸗ Sale icht beg ine e türkiſche T en. — In Folge der in Ausſicht ſtehenden Er⸗ 
Ernten auch die ſtückweiſen Aeußerungen nichts dem eigenen Lande entzieht, der kaun kathungen ſtattfinden, wie die Mißſtände an⸗ . W ein an ische gatering böhung der amerikaniſchen Zölle ift das amerika⸗ 
„ändern, welche Liebknecht aus dem Bericht eines auch kaum denſelben Schutz beanspruchen, gemeſſen zu beſeitigen ſeien. divifion in 8 ag In Katerine 5 de auch niche Geſchäft nach den Vereinigten Staaten 
-Früßeren Kommandanten verleſen habe. Um ſo wie ein Anderer, der dieſe Pflichten erfüllt hat. Abg. Lorenzen iſt überzeugt, daß der mobil gemacht werde. In Katerina werde auc für viele Artikel jekt fo lebhaft geworden, 
weniger, als inzwischen auf dem „Illis“ Ver⸗ 
deſſe ugs Andante ſtattgefunden hätten. 


4 
> 


2 


(Beifall rechts.) Wenn konkrete Rechtsverletzun⸗ Reichstag zu Ausgaben im Intereſſe der ge⸗ ein Arkillerie⸗Depot errichtet. Es ſei ſomit die die verſchiedenen Dampferlinſen augenblicklich 
gen vorliegen, dann werden wir ja einſchreiten, ſchädigten Adjazenten bereit fein würde, wenn Fruppenlinie vom Adriatiſchen bis zum Aegäiſchen nicht im Stande ſind, den Verkehr zu be⸗ 


bg. Lieber ſte in Folge einer aber ſonſt beſteht für uns der Grundſatz, wenn ihm eine entſprechende Vorlage zugehe. Meere geſchloſſen. Die in Theſſalien anſäſſigen wälligen. f BE 
Aeußerung Liebkne U * ma gm un es ſich um einen Deſerteur handelt, uns auf das Abg. Thomſen beklagt ebenfalls noch die türkiſchen Konſuln 5 Theſſalien. 725 uf der rüſſiſchen Botschaft findet a 
Staliſtik feſt, daß die Zahl der auf den Werften Nothwendigſte zu beſchränken. entſtandenen Schädigungen. London, 26. März. „Daily Mail“ meldet 29. März ein großes diplomatiſches Diner ſtatt. 
ee kent beiter eine ſehr geringe Abg. Be b & 11 1 auf die kretiſche i 5 7 8 Hahn's wird aus Athen: Der Kronprinz iſt heute früh ne — — e e Reg.⸗ 
ei un h er w rage ein, um Auskunft bittend. as tel genehmigt. i z BE ath Dr. Kelch ift zum Geh. Ober⸗Regierungsrath 
Befnnung allein entlaſſen fel feiner polſtiſchen F bg Sieht F ap der Grenze abgereift Griechenland beſtellte Rath ch iſt z gierungst⸗ 2 


Beim Militäretat, deſſen Beratung noch : 1 u befördert worden. BR 
um 8 4 Uhr begonnen wird, werden lediglich 75 000 Meter Tuch zu Montirungsſtücken für — Zu der Verlobung des Prinzen Chriſtſan 


gänge in Barcelona zurück. England nehme das \ 8 N g : | 
8 lokale Angelegenheiten erörtert. die Fremdenlegion und in Belgien 20 000 Bett⸗ don Dänemark mit der Herzogin Alexandr 


Damit ſchließt die Generaldebatt i 
e. Bei dem ; 
Intereſſe der Engländer im Auslande ganz an⸗ 


Etat des Reichstages befürwortet 


Abg. Richter ſeinen Antra (Reſolution) d iu ird i ; 5 . ag 
. 8 5 n)] ders wahr. Das Ordinarium wird ſodann noch ers |tücher. von Mecklenburg theilt das „B. T.“ mit, d 
betr. ren. N Diäten und deep jo Damit ſchließt die Debatte. In Folge ledigt. Konſtautinopel, 25. März. Die Pforte der König von Dänemark es ſehr übel ver 
die Mitglieder des Reichstags. Früher feien die einiger perſönlicher Bemerkungen der Abgg. von Hierauf vertagt ſich das Haus. ließ auf den von engliſcher Seite gemachten hat, daß er erſt am Dounerſtag Morgen 


Kardorff und Hammacher wird die De⸗ 
batte wieder eröffnet durch die Erklärung des 

Staatsſekretärs v. Marſchall: Ueber den 
Stand der kretiſchen Frage werde der Reichs⸗ 
kanzler Auskunft geben, ſobald die Zeit dazu ge⸗ 
ommen ſei. Dann werde auch die Zeit fein, 
Kritik an der dieſſeitigen Politik zu üben. 


Abg. Richter ſtellt noch dem Abg. Ham⸗ 
har gegenüber feſt, daß er keineswegs bei 
er weiten Leſung des Etats unſere Politik in 
der Kretafrage gebilligt habe. Er habe aus⸗ 
dal, eb ke bob er es nicht 855 richtig 

7 okadevor U 
A; orſchlag von Dentſchland 


Nächſte Sitzung morgen 1 Uhr. Vorſchlag, auf der theſſaliſchen Grenze eine Anzeige der Verlobung erhielt, obwohl di 
Tagesordnung: Fortſetzung der heutigen — Ash zu ſchaffen, erklären, daß ſie ſchon Mittwoch in Deutſchland amtlich verb 


mangel mitverſchuldet werde, verkürze nicht di 
Geifionen, ſondern verlängere fie ſichtlich. N Die 


Beratung. niemals demſelben näher treten könne, weil ſie lich war. 
Kanea, 26. März. (Telegramm der „Agence dem Dr. Chryſander, unmittelbar nach einer 
E. L. Berlin, 26. März. b 5 i 
des Forts Malara bildeten, find nur ſechs ge⸗ mit. Danach liegt zu einer Beſorgniß ablolut 
u . e a 
57. Plen Ne 26. frank a 
| b 8 genehmigt. 
Abg. Bebel: Daß ſich der Reichstag in de N attelos genehmigt 
; in en. a 3 
„ Stgem derte n Mari ant Bade Mies (te) bekämpft die Vorlage, 


Schluß 6 Uhr. dadurch alle günſtigen Poſitionen den Griechen — ueber das Befinden des Fürſten Die 
P ²Ü¹!⁴vꝛm. UN. marck theilt das „B. T.“ eine Untertedung mit 
Havas“.) Von 60 Mann, welche die Beſatzung Konferenz deſſelben mit Profeſſor Schweninger 
Preuſiſ cher Landtag. rettet; die Uebrigen wurden getödtet. Das Fort kein Anlaß vor. an war in der Umgebung 
Abgeordnetenhaus. wurde durch ein Geſchoß der internationalen des Fürſten ſehr unangene 
Am Miniſtertiſch: Frhr. v. d. Recke a 
Das Beamtenrelikten⸗Geſetz wird in dritter 
die zweite Berathung des Geſetz⸗ 
der Kretafrage ſo von dem Staatsſekretä folgt N : 
abfpeifen läßt, entfpricht uicht Teiner ae etür entwurfs über die Eingemeindung von Burtſcheſd 
benden Fragen iſt es nicht Gebrauch, Auskunft] weil durch dieſelbe die Intereſſen der ‚Stadt liſche Seeleute 
zu verlangen, ohne ſich zu vergewi ern, ob der Burtieib nick Aena ‚aewahrt kein. 


a Eh 


* 


ir 

75 ſichtliche Zunahme der Kräfte ſeſtzuſtellen ıft. In Seiten daumt erklärt, daß der Oderſtaatsauwalt g Hemelufchaft ſteht, iſt 5 n denen Ang, been 2 am RR wie vor einigen! bis ——. vrob- Raff nade II. 22, 

a Folge der ha re läßt die Nachtruhe eine Nachunterſuchung vornehme, um die Stich⸗ denen daſſelbe der F ieſe 2 — Tagen de Wölkchen vom Thale aus geſehen, Wem. Naffiuade in Faß n 25.50 
2 viel zu wün Immerhin gilt des haltigkeit der vom Unterſuchungsrichter Poittevin ſiſt von der größten Saen un in un ohne fie recht begreifen zu Binnen, Nun war Sem. Melis I. mit 22,25 bis 2 Ruhig 
5 Lelden 10 als N ein Grund zur Beun⸗ geſammelten Beweisſtücke zu prüfen. — Aus wo viele — 4 2 fra SR „Was iſt en ali uns ihre I klar. Einigen erneuerten Nohzucker I. Produkt Tranfite f. 5 
1 — un iegt nicht vor. Die Stimmung des Avignon verlautet, der ehemalige Deputirte noch Wahrheit? te Erkenntuiß in Dam en folgte ein eiskalter Wind, und ber zn 1 bez., 9,05 B. * ae 9991 
Four iſt recht gut und oft ſarkaſtiſch an⸗ Saint Martin entzog ſich der Verhaftung durch unſerm Volk auch 1 den gedachten] wir becchloſſen. den Abſtieg zu beginnen. G., 8 Fre 9,00 be 5 

. t. die Flucht. Abend aufleuchten, daß nicht der joe dem wir noch eine Anzahl von Schwefelkryſtallen per Sul 8 „9,10 B., per auf 940 8. 

55 — Die Verlobung des 26jährigen Prinzen ein Chriſt IR, „mas 7 riſtus weiß, von Thon, Lava» und 1 geſammelt, 9 1 15 B. Ruhig. 

SCͤhriſtian von Dänemark mit der ſiebzehnzahrigen England. udern Jon, im traten wir etwa um 1 Uhr den Rückweg an. Wochenumſatz im Nohzuckergeſchüßt 280 000 
2 Herzogin Alexandra von Mecklenbur werin London, 26. März. Nach einer Meldung wirklich . Geme haft ſtehr und für Ihn lebt. Um uns den ſchwierigen Abſteg don der großen Zentner. 

wird anſcheinend für die däniſche Thronfolge des „Daily Telegraph“ verlautet in Washington, Eyber, Militär⸗Intendantur⸗Rath vom Felswand zu erſparen, verſuchten wir längs der⸗ Hamburg, 26. Mürz, Vormittags 11 Ihr. 

von Bedeutung werden; Prinz Chriftian iſt in daß Andrew D. White als Botſchafter in Berlin 2. Armeekorps, iſt unter Entbindung von dem ſelben auf dem emporragenden Schneefelde nach 5 ud er. W ee Rüben ⸗Rohzucker 
Er männlicher Linie der ältefte Enkel des demnächſt in Ausſicht genommen fei. Kommando zur Dienſtleiſtung bei dem Krlegs⸗ er eur ufteigen. Wir hatten aber nicht bedacht, I. Produkt Wafis 99 5 Ct. Menbentent ntue Uſance 

3 9jährigen Königs Chriftian IX. Früher haben Rußland miniſterium zum 11. Armeekorps verſetzt. chnee, der am Vormittag von der Sonne frei an Bord Hamburg per März ——, pet 
* 9 


zwei * en Prinzeſſinnen den Thron 
8 Herzogin Sophie, die Gemahlin König „Petersburg, 26. März. Der Reglerungs⸗ 
Friedrichs II. und Mutter des aus dem 30 bote“ meldet, 05 auf dem am 20. ärz in 
85 jährigen Kriege bekannten Köni 5 Chriſtian IV., Theodoſta aus Port Said angekommenen eng⸗ 


u. Be nunmehr im Schatten liegend, gefroren April 8,95, per Mat 8,971), per A 9, 
war, und kamen nach kurzer, bei merlier Bam per Oktober 805, e det D —— Ka 817 4 
. e derung Beide faſt gleichzeitig zu Fall. Ich hatte Hamburg, 26. März, Vermittags 11 Ahr. 
Dr. Stuben voll, Religion und Aber, meinen Begleiter bald aus den verloren, Kaffee. ( ge Gasb anerage 
2 und Herzogin Luiſe von Mech enburg⸗Güſtrow, liſchen Dampfer „Blodwin“ ein Matroſe unter glaube, Leipzig bel Friedr. Janſa. Preis 80 Pf. da ich auf meine eigene Rettung bedacht ſein Santes per März nd „ber Mai 45,00 G., 
Gemahlin König Feiebeichs IV., des Vetters peſtverdächtigen Erſcheinungen erkrankt war und Der Berfaffer weit die mannigfachen Formen mußte. Es gelang mir, durch Vorſtemmen ei 4 ver September 46,25 bet Dezember 46,50 
und Gegners von Karl XII. Von dieſen beiden in der Quarantäneabtheilung untergebracht wurde. des Aberglaubens in den ace r ben Kreiſen Alpenſtockes nach einiger Zeit feſten as Bremen, 26. März. ee e 
Königinnen war die erſtere geiſtig ſehr begabt Ein beftimmtes Ergebuiß hat die Unterſuchung der römiſch⸗katholiſchen Kirche und den groben faſſen; kaum aber hatte ich einige weitere Schritte 38.25 * N ruhig, 5,70 
C0 . 
a aften füllen einen er däniſchen Ge⸗„Blodwin“ wird einſtweilen in der Quarantäne uch ka it ka ut ſuchte 1 6576, 680 
ſchichte zu Ende des 16. Jahrhunderts aus; mit bleiben und völlig desinftzirt werden. Das Buch kaun warm empfohlen werden. 10 3 ve Fg 8 B., per Mai⸗ 
* en ihr 2 5 — der Mronom Loco Afrika Mit wie wenig Mühe und he 

5 Brahe aus ſeinem erlan n 4 Koſten man feine 

1% —— das lecht der Reedtz, dem der f . Feng am 


ſchnelle Fahrt ur; u ich wurd G., 7,73 B., per Herbſt —— 

wieder in 1 und zu Loben . N gen per F 6,57 G., 458 

ee dad daß Ar uicht nichts ae 85 8., ver Mai- Juni 6.52 B. Mais per 
21 als den 25 zu machen, auf das Mai⸗Junf 3 8. 65 G., gr B. Hafer per Früh: 


1 jetige däniiche Miniſterpräſident angehört, ift mit „ A gere 

©; r aus Mecklenburg nach Dänemark gekommen. mannſchaften der vor Simonſtown verſammelten 5 nde Steinfeld . . en, von dem wir 36. Mär. Kupfer. Chilibars 
* cht auf den Thron gelangt find in Dänemark britiſchen Flotte herrſcht ſtark Malaria, welche — fen wi en empor geltiegen waren. Meinen good e brands 49 str. 7 Sh. 6 d. 
in dem verwichenen Jahrhundert mehrere mecklen⸗ ſich die Truppen während der Benin⸗Expedition Aten einſtemmend, ſteuerte ich, in Jinn a 59 Str. 12 Sh. 6. d. Fink 
blaurgiſche Fürftinnen; ſo war der letzte Vertreter 2 haben. Es wurden bereits 700 Fälle wird, Deutſche Frauen⸗ a 5 an wat, mit ging der 17 Ltr. 5 Sh. — d. Beet 11 Ltr. 18 Sh. 
des alten 2 Rönigshanfes, Friedrich VII., fe — ich werden noch Leute von dem Falte gem nacht, den Verkehr — ben gef en Klippe zu. Was ich in dieſem — a Roheiſen. Mited numbers warrants 
als Kronprinz in kinderloſer, ſpäter wieder ger Familien, die irgend eine Dame in ihrem & Haut, Ich Eigene empfand, lüßt ſich ſchwer beſchreihen. 4 3 4. 

2 — Ehe mit der Herzogin Karoline 0 1 gebtaude, und den jungen Mädchen und dch befand mich in 9 Fe nde, lasgow, 26. Mürz. Vorm. 11 uhr 5 
2 — l vermählt, rauen, die in ſolchen beſſeren Stellungen eine d 90 ind erlichen geiſtigen Kr aufe Mn Noheiſen. Mixed numbers warkantd 

m — —.— — A Stettiner Nachrichten. N e ar und finden müffen, wicht ur er fender Beigers, Tb ſodaß 18 a nit fr 1 — 45 Sb. 2 d. Matt. 2 

8 3 eichte ern auch ko wirken. 

z |. Sale nun, Gran see l6 Sende wien ed Si] BE —.— 

* Feb Franz I.; ſie wurde als Prinzeſſin — Krankenkafſe 177 der 256 w 3 e 2 fe vn i ng tie ee 


1 den Tert 
arte einzuſenden; für Stellenſuchende ift zu bes Da ne auch — 4 — 


ten, daß bei der U 
— . — 4 Zeile ei “ dei n Inge als ich mit großer Geb auf das Ae 


find, dagege 
nieberfuhr. Ich verlor durch die heftig 
3 Ze — fc rung nur für einige Augenblicke das Be⸗ Fele Wappen geziert iſt. Der 


wußtſein, dann raffte ich mich auf, um nach Fürſt iſt bekanntlich vom Kniſer zum Rittmeſſter 

meinem b zu ſehen. Diefer war ein a la suite des Regiments Gardes du Corps er⸗ 

l Stück weiter oben auf demſelden Steinfeld . nannt worden. 

en. landet und kam mir entgegen. Sein erſtes Wort. —. Das für mor Den It 5 en 
war, daß er, als ich an ihm vorübergeſauſt ſei, in der großbritammiſchen Bolf wegen 


Berlin, 26. März. Der Kafſer au dem 

Fürſten zu ee einen en Dege 
Juſchrift — „Geſchenk 

sh 21. Februar 1897“, und 


jeden und trat dann zur römiſchen Kirche Sig Hamburg (12 327 Mitglieder, 236 Jahl⸗ 
über, was ihr ihre morganatiſche Schwieger⸗ ſtellen), in ihrem Organ, der „Allgem. Deutſchen 
tochter, die Gräfin Danner, nach dem 15. — den Jahresbericht 1896. Die 
November 1863 als Wittwe nachgethan hat. Bilanz ſchließt danach mit 304 373,25 Mark ab. 
u Das Vermögen der Kaffe beträgt 142 562,71 
1 Oeſterreich⸗ Ungarn. Mark. An Krankenunterſtützungen wurden allein 
Wien, 26. März. Einige —— — 


139 527,38 Mark verausgabt. Beſonders ber 
Laß die Ernennung des Präſidiums des füt und den Herren 
blauſes bereits erfolgt ſei. Fürſt Alfred zgeſunden“ Gärtner⸗ 
1 ei ſei zum e Fürſt Karl Auerſper 


7 


eee 


„ die von 
beruf ſchwärmen, zum praktiſchen Studium em⸗ 


5 izepräſidenten und Graf Exnftipfohlen, iſt folgende Stelle aus dem Bericht: nicht geglaubt habe, daß wir uns jemals wieder- der 8 auf unbeſtim m Dune vertagt 
Da zun zweien Migeräfenlen ernam, Eandefüle anf unden ewe, dg e ene deren denden, i en d , ee Wee e e eg er 
1 b. 8 — . 
7 Niederlande. können Eltern und Vormünder ſchwindſüchtig Sade verfeht. Außerdem W le hielt bei der Reichskagserſatzwahl: Buftemius 
As Amfterdam, 22. März. Verſchiedene hol⸗ veranlagter oder ſchwächlicher Kinder bezw. Landwirthſchaftliches ngernägel durch den Schnee ebgemeht e und die (fretkonſ.) 6223, Knörcke e Volken.) 6072, 
8 ländiſche Blätter gedachten bereits am Somatag Mündel nicht oft gen ug gewarnt werben, ihre Die Verhee y — er Ma 0 e mehrere Tage roth und hllos. Müller (ſoz.) K 2000 Stimmen. Ein einflußloſer 
mit Worten der Sympathie und aufrichtiger Be. Pfteglinge nicht den, arſtrengenden Beruf der Klauenseuche By el I nem Jahrg ahnt in Alle Taſchen der Kleider und die waren Ort seht 106. . & fie ci Stichwahl zwi⸗ 
wunderung des Lebens und der Thaken des Lärkneret zuzuführen. Wem nun ſchon der Deutschland anrichtet, laſſen den Wunsch, Mittel wi {bft kau in den ſchen der beiden 


„N. Berl. Korr.“ zufolge wickelt ſich 


6 roßen Kaiſers. An — elben Tage wurde in Bericht der freien Hülfskaſſe, die doch von vorn⸗ ein Traum vor, 
del Kirchen Anſterbans, in der deu eto herein kanten Leuten Die ufnahme verweigert, und Wege iu fenden. um dieser Seuche zu inie jebt erft Kar. daß und murjinnerhatb des preußiſchen Staats mmiſterins 
< o lautet, dann i dadurch bewieſen, da ſteuern, immer dringender werden. Hier und Abgrund keineswegs alles ſo ruhig ab, wie es den An⸗ 
mirten unter Pfarrer Bähr, in der deutſch⸗luthe⸗ ſt doch ch eſen, daß die Steinhalde vor dem Sturz in den 
ichen unter Pfarrer Wiefi die idſe die Gärtnerei wohl ein ſchöner, aber keineswegs da ſind Mittel borgeſchlagen worden, die ſich bewahrt hatte, und daß eine € lte ſchein Hat. Bielmehr be ehem ſehr ernſte a 
> Bin, A Wat Sure Di Dam %% FTT 
2 t - r ? r man a auptpun 
bet eigen, dee wle der huge den oder ang Staub uud Forge be at bu n * ee Aa le Anfihten übe Die en e eee u 
Kolonie von G 8 chen in das menſchliche Ange eindrin⸗ | ier: \ ereits dreima 
Gemeraltouful — alan Beides, — ki gen; aber: jo leicht der Fremdkörper auch in das *r wc En en rag berfelbem, falls ü ülfsmi 45 habe ein Entwurf vorgelegen, ohne Annahme zu 
+ ſtück eingeladen. Ein auf Anregung des Herrn mu ne Me ho 1 — Der. — = 4 5 könne. die desc ern 8 . 
Dr. Gillet im Still it la be⸗ wieder hinan 3 übliche 8 en 5 d h K 2 
reiiteter Plan 8 0 — — ar Mnt- — Unbehagen durch Reiben mit dem Fin⸗ Geſellſchoft bat daher beſchloſſen, Verſuche mit — von der Felsſpitze des ſchwarzen Thoretz 
flürung gebracht: es wurde die Stiftungsurkunde ger zu beſeitigen, verſchlimmert meiſtens nur den dieſem mittel anzuſtellen. und die Landwirte 2 u junger Touriſt ab und verletzte ſich ſeht 
einer in Biefiger Stadt zu errichtenden „Raifer | — und die Entfernung durch und we ie er ann un Due und in ber Pro. gegenwart. 115 Seine eee brate, tonnte bisher nicht 
N 2 { en m evo 2 e e 
JJC ee 
. ur Abella gehörenden Deutſchen die des Berfahren Vielen erwünfht ſein. Man pe- ſollen, ob en dem Mittel ten 6; en Bank weſen. welcher der Reichstag am Montag feierlich er 
8 Keuntniß der Mutterſprache zu erhalten um wege nur das obere Augenlid 6 bis 12 Mal . itte gerühm en igen⸗ Berlin 26. März. Wochen⸗Ueberſicht de —— werden ſoll, u einen Paſſus enthalten 
1 dad di . auf und ab, fo wird das kleine Objekt in den ſchaften gegen die Maul⸗ und Klauenſe zur Reichsb N N 23. M rüber die b Tag welcher gegenüber den 
fr a. adurch —— e Möglichkeit, wieder nach le . nutzbaren Verwendung gebracht werden knnen. 1 ank vom 23. März 1897 (gegen 15. Schwierigkeiten, 1 * Unternehmungshang 
5 Een N def m... — — berger in Schmp den ihr be erreiäh, | — — id 22 Aktiva. Eileen abs bereitet auf das alljeitig 
Wilhelm H. 9 ſich bereits in ſehr am ei einer Schlägerei in der Kleinen Gerichts: Zeitung. 1) Metallbeſtand (der Beſtand an koursfähigem 2 Friede ni Eurnpas hin- 
1 — a Weiſe über dieſes Vorhaben Obertraße wurde geſtern Nachmittag der Schiffs⸗ deutschen Gelde und an Gold in Barren oder weiſen wir a g 
Ausgesprochen. Abends fand im Lokal „Parks arbeiter Hermann Wolff durch Meſſerſtiche am x Brüffel, 26. Mürz. Der Morbprogeh| ausländischen Münzen) das Pfund fein zu , Lenden. in „Daily News 
zꝛſcht“ eine vom deutſch⸗evangeliſchen Verein ver⸗ linken Arm und an der Bruſt nicht unerheblich gegen den Er⸗Poliseikommiſſar Courtois und] 1392 M. berechnet 996 282 000 Zunahme folge hat Nanſen einer Gruppe von Englände 41 
Aae Gebäctnibfeler. fernt de ber Paret magen n er bie e. der Gunitäksmane 2 Sulgen Leeni werden. dle Gesc „ 4333 00. . 
5 (ebenen . — — Deren amt ef. Dem Einhalt Rat Boljanm zu|tenen Derietfen den 10, bis 1 Uhr. Gonztvis| ae Ge dr TON Summer 
Den kmal Kaiſer Wilhelms ein filberner Lorbeer⸗ Wrangelsburg im Kreiſe Greifswald iſt das und Neftiou wurden bes vorſäblichen Mordes 3) Beſtand an Rates and. nk. N. 11 420.000, —ͤ —— — 
1* 1 ) & an der Baronin Herry ſchuldig befunden und N 
0 kranz niedergelegt. 2 — — — verliehen. Abnahme 2 
1 nterofſtzier Franz Zimmer ⸗ beide zum Tode verurtheilt; Devos wurde frei⸗ 4) Beſtand an Wechseln M. 513 809 000, Zu⸗ Wetteraus ſichten 
; Frantrei mar, in fu Br oc ehe, „Sau Be Ge Mala nahme 320.0 re me 
55 ’ 1 . 5. ettungs⸗ Wein : er 
TTT JJ 
N — Der Rechtsanwalt Feldmann in — . TEEeeETTEE— 6) Beſtand an Effekten M. 3 665 000, — 1 
8 . — ae: Swinemünde ift zum Notar für den Bezirk des 0 1 8 5 le age Wa 
große Kriegsſchiffe und um 175 Torpedoboote Ober⸗Landesgerichts Stettin, mit Anweiſung feines Vermiſchte Nachrichten. N Beſtand an ſonſt. Aktiven M. 50 567 000, ſſerſtaud. 
1 205 Br er er Die 22 8 in 3 5 141 — (Die Schrecken eines Abſturzes.) Mit Zunahme paßte . 25. u . bei hy 2 
2 rbeiten ſollen auf 8 Jahre v werden, — Ein Gemeinſchaftsaben rgroßer Anſchaulichkeit ſchildert Dr. Julius Böll resden 
doch ſoll in den erſten 5 Jahren der größere Chriſten findet am Sonntag, den 28. März, Am br, A eft der „Deutſchen Rundſchau für 99 Das Grundkapital M. 120 000 000 unver⸗ — Elbe bei Me ene 7 3,62 Meter. — 
Tdͤheil des Projekts, namentlich in Betreff der Abends 7¼ Uhr, im großen Saale des Epau⸗ Geographie und Stafiftit" (herausgegeben von ändert — Ratib ußfuet 1,85 Meter. — 
Panzerkreuzer und Torpedojäger, durchgeführt Pil den Threinähanfes, Eliſabethſtr. 53, ſtatt. Prof. Dr. Fr. Umlauft in Wien), wie er beim 9) Der "Seferpefonds M. 30 000 000 unver⸗ - e Obe a 2,0 Fe — Ober bel 
7 werden. Die Vertheilung des Arbeitsprogramms Das umfangreiche Programm iſt bei Burmeifters Abſtieg von Mount⸗Hood im nordamerikaniſchen ändert. 1 108 1 Met cpeg S F anf Ee 
jr ĩĩ«ĩ?;v: p ne e 
3 ? er den 1 
5 an a — 9 1 4 9 ib für Ne e t db de a ng 1 Da 1 5 nd ey gl. aime gc Verbindlichkeiten eee 24 Meter. 
mente als uner err n echts⸗ menier beſtimm en Hauptvortrag hä ein eiter vom Rande raters dieſes fa . - „55 Mieter — 
a einheiten werden auf 600 Millionen veran⸗ Oberregierungsrath und Kammerherr Graf 3800 Meter hohen Berges genoſſen fährt er 12) An ſonſtigen Baifiven M 4305 951 000, Zu- Am 24. März: Nehe bei Wi + 1.72 Meter, 
ſchlagt. Die bereits beſtehenden Ergänzungs⸗ Bernſtorff⸗ Berlin über: „Ein Hirt und fort: „Eine Stunde mochte vergangen fein, und nahme 707 000. 


fredite hinzugerechnet, wird das Programm eine Heerde“. Es iſt ein erfreuliches Zeichen, Mittag war vorüber, als ein öſtlicher Luftſtrom 

des Marineminiſters das jährliche arine⸗ daß durch dieſen Abend einmal das betont wird, uns plötzlich in Waſſerdampf hüllte und uns 

budget auf 200 Millionen erhöhen. Die Vor⸗ was einen Chriſten weſentlich ausmacht und die, Kohlenſäure und Schwefeldünſte ins Geſicht trieb, ſchwarze, weiße —. Er. 
lage wird dem Parlament demnächſt unterbreitet welche nicht blos den Namen „Chriſten“ haben, die die Luft weithin trübten und uns zu erſticken Magdeburg, 26. März. Zu er. Korn⸗ bon — * bis 1 ale ie: (ea. 2405 2 — 
werden. ſondern Chriſtum ſelbſt, auch bei allen Perſchie⸗ drohten, ſo daß wir ſchuell unſeren Gtandpunkt/zuder erl., von 92 Prazent —,— bis —.—, g 2000 warst engen. deten ci.) 3 — 
Paris, 26. März. Die Verzögerung des denheiten einigt. Als Motto ſteht über dem wechfeln mußten. Eine Wolke umlagerte den Kornzucker € kl. 88 Pro Rendement 9,60 bis — — 

Auslieferungsbegehrens der von Arton denun⸗ Programm „Ein Leib find wir in Chriſto“. Das Gipfel des Berges auf einige Augenblicke, dann 5 ua N exkl. 75 Prozent Rendement — — ca. 

zirten Parlamentarier wird von verſchiedenen! dient ſehr Um Nachdenken. Wer mit Chriſto in! hatte fie der Strahl der Sonne aufgeſogen. Wir 7 Ruhi Brod⸗ ta L 23,00 "Seiden-Eebriken@.Henneber 
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5 Bann der Pflicht. 


deen „ wa re: fe auleber leds, Oerr Pollgeiraiht 
| He ihn Wen 8 nich for lan (dam Du Ma, u a der foeben.] Belieben Sie fich felder dannn an 


nach dem Haufe 


Mannes muth War da 


zuſagen in Schach gehalten hätte.“ > er den Platz ae don einigen Leuten,] „Ja, ja, es iſt ant, — wehrte en ach 
„u de“ d erstaunt. die ibn dewußtlos am Boden Volizeirath, welcher ſehr klaß geworden war, wähnend, — — Sooweher dc. 
Briginal-Noman von G. von Lupen. „Sie Ie Ban mein hoben wurde, um ihn vorerſt in die Bahınhofbe mecanife ab. „Ma, im Grunde geht uns die # en 8 - 
lieber Lehmann!“ halle 3 zu tragen. Bir Seit 4 Sache nichts an.“ 5 nn Depeſche hervor und 
S Nacbeud verboten. „Nein, Bean Räthin, ich bin überzeugt, daß ei 9 . b haben.“ en] Der tmeifter Jah feinen Borgeſetten ver⸗ ſtudirte e dae 8 
' der Polizei verfolgt, ſtieß wire den Verbreder genau Tennen me. 2 al ihn i de enen ne e e 2 de Bor. ehren.“ lag er dalia un eee 
, r 7 
und ber Das RR 3 ſelber mit Hand anlegte. dier wurde er vet⸗ 5 Sie „Es iſt, wie ich fürchte,“ dachte er, daz 
durch mich nicht unglücklich] nau an e cht?“ „Das konnte ihn verwirren und hätten e ‚ er, das Papier 
e e e re 
De ns ns Zen wieder fiel. Wo am mit gr Befriedign Mala IaR. einer Weil u Sie nach ber Mefibenz und] dann ſtände es nicht erten hier. Nicht den 
u ich h Lehmann mit großer Befriedigung. „Frau Räthin So wird das Konto des reg doppelt be⸗ es e, cr n — — enz 125 dere — — 1 


55 um ſi d auf haben alſo nichts von ihm geſehen oder gehört?“ 
Fee ene „Wie kommen Sie zu einer ſolchen Frage?“ 


Sie maß ihn mit einem hochmüthigen Blicke] Mord! — 


laſtet, murmelte 


7 er zu. — Die junge Frau hatte wie 

: Bilbfäule erſtarrt feine verworrenen Worte 
dau m jetzt eilte ſie auf ihn zu und zog ihn 
am zurück. 

„Still, rede kein Wort mehr,“ gebot fie flüſternd. 
Dann öffnete ſie eine Tapetenthür, welche zu 
einem kleinen e führte, und lie ihn] während die Räthin die Thür verſchloß und ſich 
dort eintreten. Mit wildklopfendem Herzen ſchlich] daun mit einem hülfloſ 
ſie hierauf nach der Wiege ihres „ wo ſie lichen Antlitz langſam in ihr Schlafzimmer zurück⸗ vor der Reſidenz. 
in einen Seſſel ſank und Lathemlos auf jedes Ge⸗ begab. Dieſe beiden Räume ftanden nur durch] geſehen und Diemad abreifirt hatte. 
räuſch horchte. eine Thür mit einem Vorzimmer, das direkt auf lautete einfach: „Vogel 

. wenigen 3 Minuten hörte fie Schritte im den geräumigen Flur führte, in Verbindung. direkt in Ihr Wohnhaus zurkezukehren. 
Sich mit raſchem Entſchluß er⸗ „Ein famoſer Kerl,“ bemerkte der 
ſie einen Shawl über die Schultern zu ſeinem Wachtmeiſter Böhm, als 


und 
l ET 2 Bit fu Zus Een 23 Station den nächſten Zug erwa 


Signalement ſich aut 
— „weshalb 


förderung rechnen. W. 
„Verzeihung, Frau reg nan überlege, dann m bad) befier, 
iener ehrerbietig, „es ſoll ſich 


deecher ins a Hine 2 


werden, da fie das Wohnzimmer von innen kommt, — und 
verſchließen und ſich ſelber dadurch ſchützen wolle. Wahrheit geſagt hat. 
Die beiden Männer verließen das Zimmer, auf.“ 


hier ein Ver⸗ 
wie Herr Sa wonach 
ftshaus, 


Wie heißt 
ee Vöbm e 


genen 


en hatten ganze 5 ſamt der — 
Frau ſeines bels 1 


bend d 


u. 


ur lllbeis, BE 

Der heuti un Nummer unſerer Zeitung 
liegt eine Extra Beilage, betreffend Ein⸗ 
ladung zur großen Geld⸗Verlooſung 
von Bittrich & Co., Bankgeſchäft, 
Berlin, bei. 


ER 


der Oberförfterei Rothemühl 
Freitag, 2. April er., 
früh 10 Uhr, 
bei Schultz in Rothemühl. 
Nutzholz: Sg DS, 55, 75, Buchen: 13 rm Nutzſcheite. 


Kiefern: IV. 185 a 
14 Stück III. /V. ar 1 8 


dm ER 


Stettin, den 28. März 1897. 


Bekanntmachung. 


Brennholz aus dem ganzen Revier nach Bedarf. 
Nach einer am 15. d. Mis. ausgeführten chemiſchen Herzliche 3 
Unterſuchung enthielt das Waſſer der 1 Leitung 


R ſtsabend für Christen 
e e . ie 

ee a nee 4 r. 

. 3 „Ein Hirt Mi . Up. 


machung. 'ermstorff-Berlin, 


Die Muft der Milit irofiichtinen Stadt außerdem 2 Anſprachen und 15 verſchiedene a. 
Pe ͤ 8 
Schäden banſe wie folgt A fat 4 8 | gen 7 

am 6. April d. Is. Buchſtabe A, B, . m m. Zug mn keene 


* 7. * „ * D, E, N 8 Mittal mb Sammlung ür die mothleidenden Yrmenter, Wes n (Niagars- Fal, 
n „ E. pflichtigen Gründl. Klavier⸗Unterricht für Anfänger, & Stunde 

ne e ſämtlicher M w. et, Di Näh, bei Bannasch, Stöltingftr. 83, p. 

n = ee” „ 1 . 0 Jahrgänge 

„12. aus a d 1 

1% „ Nute Sn geS. chenſchu 5 

3 Wadnägier % Rimtlichen. Fehr. 95 Grabow a. O. 


3 “ Prüfung 1 Reclamationen. Die Aufnahme der — 
Looſung der Militairpflichtigen des in der Zeit vom 1. Januar bis 30. Juni d 


eg en © Jahrgangs 1877. 6. . bereits erreicht baben, e reſp. . 
werden, am Dienftag, den 30. März er., von 
er Muſterungsgeſchäft beginnt um 8 Uhr Dr 8 bis 11 Mm Vormittags im Schulhauſe am En 


ttags 
77 und früher Marktplatz, Langeſtr., ſtatt. Tauf⸗ und Impfſchein 
are ehe, N re er ihr Militair⸗ ſind vorzulegen. Unterlaſſene Anmeldungen find strafbar 


verhältniß keine endgültige Cem erhalten Pole 
—— . Gerhard — ſich in den vor⸗ FFT 
Kurſus für Sologeſang 


ſtehend angegebenen Terminen janber gewaschen und inn 
50 Ynuge bel Bermeidund ber geſebüchen Straſen nach der Methode erſter Meiſter, 2 auch 
zu Ki en. S i 

ie Handwerker (Schuſter, Schneider. Sattler, 3 Schülerinnen zuſammen in 1 Stunde. 

en einen Ausweis 

Wafchinenjchloffer) „U en. Honorar bei wöchentlich 2 ganzen Stunden 
9 Ib. 6 reſp. 4,50 monatl., bei 1 voll Std. 
i  Benälterung, auch 
— ae befreit find, en ie 4 3,50 reſp. 2,50. Off sub M. V. 


als Handwerker mitzubringe 
5 1 nie e der Schifffahrt treibenden dad 
ſchon in den vorſtel 
e ee e erde iu de En. k. Sl. Kindptap 3, es 


Carl S 


Gegründet 1868. 


d. 28. d. 
Die Pol eren Stadtschulkasse ver 8.8, „Salamander“, 
in, den 26. März 1897, Bon Etettin: 
zu Grabow a. ©. 
Bekanntmachung. Die Fern 805 une Vormittag Be a 4 nt — 3½ 
on ” 


Die Lieferung von ca, 540 cbm Siegelftein-Schotter 2 ＋ r 
ſoll im Wege d Ausſchrelb be, im alten Schulhauſe, Burgftr. 12, I, 
werden. eee vergeben | fu a Taufe und Impfſchein find vorzulegen. 
e. 


Augebote F. br bis zu Gr 


auf 
Freitag, den 2. il 1897, Vormittags 10 uhr. . 5. Fladen Berträne, 1% 
im Stadibaubürcan im Rathhauie Zimmer 38 auge 7 Jurist. Bureau. rn 0 


ſetzten Termin ver en und mit entſprechender Auf⸗ a AE. 

ichrift verfehen abzugeben, iofelbft anch die Gröffung| | fin 8 Eee 0 —— * —5 a e 

derſelben ae Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter Ar erthei ung bil = J Wage e — 

wird 1. Math lung 2 * 

Adern Unterlagen find ebendaſelbſt einzugehen W. artwi g > dieſer Pets, Kirchplatz 3. 

oder Deren ee 3 bau- Deuten fr. ge b. rs art ericht, | Der ap a a a A 
Der a ochbau⸗ n Aſchgeberſtr. 5, „ gegen de Kl. Domſtr. OOSOR 0 

lee 3 Spredjitunde jeder Zeit bis 9 Uhr Abends 16 Ar gr., 


Grundſrück 


In lebhafteſter Geſchäftsgegend einer — 


Baustellen H g 8 Eon. circa — 38 
an der Tauben⸗, Zabelsdorfer⸗ und Warſowerſtraße. im wohnern nitation) iſt ein Haus, zu je em 
Geſchäft paſſend, zu vermiethen. Offerten Neue 
. Stabibenirf: Giteitin belegen, billig zu verkaufen 
E 9 5; 


unter E · soo in der Expedition dieſer 
1 Faust, Vollwert Nr. 21 Kirchplag 3, erbeten. Zeitung 


Bauſtelle an 


des Polizeiraths zurückbegebend, „Kaſſenraub und 
Wenn ich nur das Näthſel * könnte, 

und befahl dann, nicht weiter damit behelligt zu] wie der urch zu der Ne Pluto 
ob die u Näthin mit die Zuge wieder heimwärts fuhr, war fein Herz 
Bin doch neugierig dar⸗ 
Die Depeſche ſeines Untergebenen ge den 
en Ausdruck in dem lieb⸗Polizeirath De auf der letzten 
wie Lehmann es ro vorher» 


efangen, bitte 


erwarteten, „hat 
gemerkt, darf auf Be⸗ 
Wenn ich mir die Sache ge⸗ 


nach der Reſidenz, um zu hören, wie es mit dem 
N ſteht und auf wen man dort vigilirt. 
as Geſcha deſſen Kaſſirer 


„Schäfer u. 1 en, 


— = Früh D Ze 


@. März, 21. April, 12. Mal. 


Billige Sonderfahrt 


7. * 48 Tage, 1350 Mk, 


im Jeder bellebigen Zusanımenstellung und ven jeder 


Von Pölitz: 
570% Uhr Morgens. 
„ Nachmittags. 
Oscar Henekel. 


4 Wohn- oder agen unt. B. 400 an die 


Um⸗ 
Offerten Anmecbalb N 
die Exped. 


1 5 Ir am großen 
Swinem er Bahn wegen esfa zu verka en. 
Bahn., und 1 


nach Wollin im Bau begriffen. ge 
N. lagernd Poſtamt Swinemünde. 


Lehmann gefangen.“ 

Im Hauſe des Polizeiraths ge Todtene 
ſtille. Die Mannſchaft, welche es von allen 
Seiten bewachte, war ſo poſtirt, daß ſie auf der 
Straßenſeite von keinem nächtlichen Paſſanten 
bemerkt werden konnte. kannte dieſe Leute 


wie es ſich mit dem Bankraube verhält. 
2 Befehl, Herr Polizeirath!“ 
Als dieſer mit dem bald darauf eintreffenden 


ſchwer belaſtet bei dem Gedanken an a 00 
ine — Die letzte W - 
i ee e . 

Station a ch um das nn 
Die Depeſche }i 
ſofort fi t 
Lehmann.“ Feiner Frau v — zu 1 — und damit vor 
2 


ſie auf der 5 
das! Ihre Worte: „Du würdeſt den eigenen Sohn 
Pflich na Be mpfer: gingen 


weinende Stimme des kleinen Stammhalters 
durch die Stille, welche aber bald wieder ver⸗ 
ſtummte. 


Deinem herzloſen Hinter jener Tapetenthür, welche aus dem 
ihm fortwährend durch * — — der 4 — — 2 2 A 
fahren irn. Wie kam fi vr ihm . ute] Tu ſtanden die ei 
a ſolche 8 Frage zu ſtellen? Weshalb gegenüber. 


Les!“ flüſterte die junge 2 in Verzweiflung, 
„ich habe unſern Fritz ins 2 2 
müſſen, denn er allein wäre nacht m 
geweſen, Dich zu retten. Er ſagte mir aber ie je 
eben, daß dies Haus von Wachen uniftellt, kein 
Ausweg mehr möglich fei.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


denn jetzt erſt das Grauen vor ſeinem Beruf? 
Plötlich richtete er ſich, wie von einem ente 
Gedanten erfaßt, — er 


nach 


Italien, | Spanien 
„ März, 3. April, 26. April. 3 t 
Billige So Sonderfa hr indl, Portugal - d Algier, 


8. Mai, 25 Tage, 680 Mk. 


Tunis m Algier 


24. März, 45 Tage, 1700 Mk. 


„ gesellschaftsreise um die Erde! 


e Dauer 7 Mo Preis 10.000 
Mountains, Yellowstone-Park, Yosemite Thal, Japan nn 7 und Seefahrt durch das — 


China, Singapore, Java (Batavia, Soerabaya), Birma 1 — Mandaley), a (Hy en, grosse Landreise), Ceylon. 


Grösster Comfort. — Niedrige Preise. — Beste Jahreszeit. 
Verkauf „ Eisenbahn- ... Dampfschiff-Billets 


grösseren Station ee, für In- und Ausland. 


Programme a Fahrschein-Verzeichnisse gratis 


langen" Reise- Bureau, 


Berlin W. Mohrenstrasse 10. 
Erstes deutsches Reise-Bureau. 


Agentur aller bedeutenden Eisenbahn- and Dampfschiff- Verwaltungen. 


Gegründet B. 


Mein in dem lebhaften Badeorte 


dena bei Greißswald 


gelegenes zweiſtöckiges Wohnhaus mit 6 Fenſtern Front 
nebſt 1 Morgen Gartenland beubſichtige ich wegzugs⸗ 
halber unter ſehr günſtigen Bedingungen bei geringer 
Anzahlung zu verkaufen event. eine herrſchaftliche 
Wohnung von 6 Zimmern ſo fort oder ſpäter zu ver 
miethen. Offerten suv . II. voſtlagernd 
Eldena i. Pomm. erbeten. 


Wegen Todesfall beabſichtige ich meine Villa in in Paſe 


walk unt. günſtig. Bedingungen preisw. zu verk. Off. 
Exped. d. Ztg., Kirchplatz 3. 


Ein über 50 Jahre altes, ſehr reuommirtes 
Kolouialwaaren⸗, Wein⸗ 
% Eiſen⸗ Drogen⸗ und Ban- 
e materialien⸗Geſchäft 


in einer lebhaften Stadt der Prov. Poſen 

ſoll wegen Tod des einen Inhabers unter günſtigen 

Bedingungen uft werden. 

sten. Zur Uebernahme des ae — welches circa 

100,000 , beträgt, find 60) wendig. 
Reflektanten wollen ihre Wieſte unter > B. 1 

lau die Expedition dieſer Zeitung, Kirchplatz 3, richten. 


Fe du 
Mehbandiang, © 


FI. Gesundheits-Apfelwein 


a 7 — — N H. Be 1,00, 


ff, Süssen Johannisbeer wein 


u Flasche 40 & 


Julius Wartenberg, 


Poölitzerstrasse 99, Ecke der Kantstrasse. 


m. Reſtau⸗ 


des Stettiner Grundbeſttzer-Vereins. 


9% Stuben. Wrangelſtt. 4e, m. Garten 3. 1. 4. 0. früher. 4 Stuben. rg 1 — Kammer Küche ver] fenſtern, — großem hellem Lager Handelskeller. 
— Zimmerpl Sellhansbollw. Turnerstr. 38. zimmer, beiden großen Läden] Eg⸗gelle ferbeitall u. Wagenremiſg 
e en 1 i un 0 ge 6 Stuben, ſtb. gr. Mar r 7. ev. z. 1. 5.w. Bar e mL, s mit Comtvir bez ut cl der Birfenalle hun. A Saltenmalberfe 10 Ur. 
when a Berli 1 Stube. f zend. Baltenoalberit, 138, Ganbeiteller, vber . 
Sa 2 vermie 0,1 Tr. ner Thor 5, I, 6 Zimmer ſogleich. 3 Stuben. größere zur Conditorei „L jedem andern Geschäft vaſſ. z. 1. Abril un 
08 — 9 2 = (am, Verl. Thor) find herr⸗ Stetii 14, m. Küche u RR z. 1.6. . 11 Vorderſtb of. Sg h 
| Na 0 6 Bim, Balkon u. deen mi ö 5 SE 2 dl. Hinte die in der Neuſtadt Fo Fehr fehlt. Stall 1 
7 Stuben. Wenig a rim Bu erfragen b. Ein b. r 9550 . Watt W e Bend n da beh. aus Sa allunge E 
Sete 44 MI, mit Ganger 4 1.10. zu dem. Fangen rn Re Eine ea Ari — Stuben. N enen N. Ballonpabert. 10,17 
2 um 1. Oktober ae v. 6 Bimmern Lade 97 Sberwiek 12, m. a 1.4. 97. III . * 
58. Js. Waden von N Woßuzinmern, au derm. Wöliberſtr. Mn. —— Unterwiek 28, R. M. Küche u. all. Zub. 3. 1. 7.] Burſcherſtr. 1. p. I., 1 möbl. Sim. m. b. b. Perf. 1 
Suna, — iu Mädchenſtube mit allem 2 Stuben Berliner Thor O, Mellerei m. Nomtoir, bisher Wohnungsgefuche. 
Komfort und * 1 — 5 Stuben. Schlaf ſtellen. Weinkellerei, gu i 1. Oktober zu wermiethen. ruhige ha Miether ſuchen per 1. 7. 
dann 5, 2 Tt r. etiner. W 21, Seitenhans, rg 2 2 Burſcherſtr. 39, Hof 1 Tr. 1., ein jg. Mann Tettenborn. in, Unterwiel od. nahebel. 
. ben, Sunn ir, "zeichen agel. el 1 Hinmer, Ballon, or. Garten Pa r. 18. 18. del, Muh. ee, ee Schlafftelle zum I. April. Lsge resume Nbrefien mit Bi u. L. in der Expedition. 
en, Ballon, mit ober obne Stallung. g Ede der Wi Küche und ind. 5 Stichen zum 1. Aprl_geiinkht. Nabe 
zum 1. April eventuell auch früher zu ver⸗ ı et: Entreſol), 5 3 . Wlthadt, 1 oder 2 98 a Läden. Stoltingitr 21, 2gr. Keller., Lager o. Werkſtatt. Große —— 58, 2 Tr. 
Giifabeihftr. 59, nebft veichl. Auhehör u. Mäbepenftb. oc. Billig 3. 1. 4. 97. 24-34 % Nah. Unterwiet 21 3 Läden zu vermiethen 0 8 
Zieger, am Nugtarl, Gentraihei, pöli G5, derrtch. MB. Du. 6 im, L WerPftätten. | 
Bereit her, am Aug ier St. 80, Weben Ballon. N p. i Stube, Kammer, Küche. indenſtraße 28, 


b., m. r. Zub., Sende 


eventl. Stallung zum 1. Oktober er. | Marientr. 1, mit Waſſerlellund m verm. 1 eder 


r e 


mit zwei großen Schau⸗ 


—— a e der ai . Da Be 
bereits 2 


. 


1 


„ 


Wan 


320 Seiten 18, 
Die Darftellung, leicht verſtändlich gehalten, 


2 222 


milien-⸗Auzelgen and anderen Zeitungen. 
boren: Eine Tochter: 


d. H. l. 
lobt: Frl. Marie Carſtens mit Herrn Guſtab 
Wollin [Barth⸗Marienthal bei Paſewalk!l. 
Geſtorben: Frau Friederike Löwe geb. Oeſterreich 
Nogzow]. Herr Gottfried Steinicke [Seehausen um) 
err Auguſt Granſow [Wolgait]. Herr Eduard Grof 
reifswald!. Herr Eduard Battré [MBrenzlaı). . 
Kirchliche Anzeigen 
zum Sonnta Pa d. Per März (Lätare). 
kirche. 
dan Paſtor de Ben um 85/ Ale: 
err a der Brandt um 10½½ Uh 
Mach der Predigt Beichte u. Abendmahl) 
Nachher Ordination: Herr General⸗Superintendent 
„ Poetter.) 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Dienſtag Abend 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt: Herr 
Prediger Katter. 
Jakobi -tirche: 
Herr Prediger Dr. Scipio um 10 Uhr. 
(Einſegnung und Abendmahl.) 
Herr Prediger Steinmetz um 2 Uhr. 
Herr Prediger Licentiat Dr. Lülmann um 5 Uhr. 
Nach der Predigt Verſammlung der konfirmirten 
Töchter in der Taufkapelle.) 
Johannis ⸗Kirche: 
Herr Militär⸗Oberpfarrer Nourney um 9 Uhr. 
(Militär gottesdienſt. ) 
Herr Paſtor prim. Müller um 11 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl). 
Herr Prediger Stephani um 5 Uhr. 
Peter- u. 3 
Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr 
Mach der Predigt Beichte u. Abendmahl.) 
Herr Vikar Kruger um 5 Uhr. 
Mittwoch Abend 6 Uhr Paſſionsgottesdieſt: Herr 
Paſtor Fürer. 
Gertrud ⸗Kirche. 
berr Paſtor prim. Müller um 10 Uhr. 
Mach der 8 En: u. Abendmahl.) 
Herr Prediger Silex um 5 
. Abend 6 Uhr Paſſonsvndigt: Herr Prediger 


be euer sgen Sa): 
Herr Prediger Stephani um 9 
Lutheriſche Kirche Neuſtaßt (Bergſtr.): 

Vorm. 9½ Uhr Leſegottesdienſt. 

Herr Paſtor Schulz um 5½ Uhr. 
Evangeliſations⸗Verſammlungen im Konzert⸗ 

haus (Eing. Auguſtaſtraße, IV. Aufg.) Dienſtag 

84, Uhr Thema: „Gute Botſchaft für Suchende. — 

Die Sonntagsperjammlung 1 — außnahmäineie 

aus wegen des Gemeinſchafts⸗Abend für Chriften 

im großen Saal des Vereinshauſes, a: 58, 

. Th Uhr. Hauptvortrag: „Ein Hirt amd 
eine Herde“, Graf Bernſtorff⸗Berlin u. a. — Samm 

dung zum Beſten der Stege Armenier. Aus- 

führliches Pr ne 20 

en lemi. 4): 

Herr Prediger Böhme um 9½ Uhr. 

Herr Prediger Liebig um 4 Ubr. 
eee „ Eingang 

iſabe — 

Ver Prediger Grunewald um 4 Uhr. 
emeinde der Vereinigten Brüder in Chriſto, 

Löweſtr. 13, part.: 
Sonntag Vorm. 9½ Uhr Predigt, Vorm. 11 Uhr 
Sonntagsſchule: Herr Prediger Hancke. 
Beringerſtr. 77, p. r.: 

Kachmittags 2 Uhr Kindergottesdienſt, am Sonntag 
Abend 6 Uhr bibliſche Unterredung; am Mittwoch 
Abend 8 Uhr Paſſionsbetrachtung: Herr Stadt⸗ 

i miſſionar 2 

See Fa 1 2, II): 

Herr Vikar Stange um 1 

Lut ber- Kirche I Pberwieb): 
Herr Paſtor Redlin um 10 Uhr. 
Um 2 Uhr Kindergottesdienſt. 
Ha Prediger Kienaſt um 5 Uhr. 
Mittwoch Abend 8 Uhr e den 
Lukas⸗Kirche: 
Herr Prediger Dünn um 10 Uhr. 
Herr Paſtor Homann um 3 Uhr. 
. der Konfirmanden.) 
Bethanien: 
Herr Paſtor Brandt um 10 Uhr. 
Nachmittag 5 Uhr: Miſſionsfeſt der Sonntagsſchule 


und Uebergabe einer für die Kolsmiſſion beſtimmten 


Taufſchale. Feſtpredigt an die Miſſionsgemeinde 
ſeitens des Herrn Paſtor Mans⸗ Grabow. (Am 
Schluß des Gottesdienſtes Einſammlung einer Kollekte 

für die Kolsmiſſion.) 

Mittwoch Abend 8 Uhr Paſſionsandacht: Herr Paſtor 


Brandt. 
Salem (Torney): 
den Paſtor Dur, Kine 10 Uhr. 
95 Ban 1 = an Serra 
err Pre 5 it um hr 
der A ckenmühler Auſtalten: 
Herr eich en um 10 Uhr. 
—. Bartolomäus um 2½ Uhr. 
ergottesdienſt). 


(Kind 
Friedens⸗Kirche (Grabow): 
gen Paſtor 2 um 10½ Uhr. 
Mach der geil! Beichte und Abendmahl.) 
Herd Prediger Knack um 2½ Uhr. 
Mittwoch Abend 7½ Uhr 8 in der 
Friedens⸗Kirche: Herr Paſtor Mans. 
Matthäus⸗Kirche (Bredow): 
Herr Prediger Schweder um 10 Uhr. 
Herr Paſtor Deicke um a Uhr. 
Prüfung 80 Konfirmanden.) 
8 Luther-skirche (Züllchow): 
* Paſtor Deicke um 10 Uhr. 
err Prediger Schweder um 2½ Uhr. 
(Prüfung der Konfirmanden.) 
Pommerensdorf: 
Herr Paſtor Hünefeld um 9 Uhr. 
Scheune: 
Herr Paſtor Hünefeld um 11 Uhr. 


Vortheilhafter Ankauf 
für Landwirthe. 


Das königl. Auſiedelungsgut 


Gr. Tillitz 


* 


30—100 Morgen, meiſtens milder Lehmboden, zu ver⸗ 
geben. Erforderliches Vermögen 36000 % Nähere 
Auskunft ertheilt Der Gutsverwalter. 


2092000990909 ee eee eee 
9094944004924 5 09050040994 


. Arussmann, | 
Der Krieg von 1870-71 


zwiſchen Frankreich und Deutſchland. 
Zweite Aufl., broehn 


haar für 50 Pig. hier, 


für 60 Pig. ausserhalb Holl-gäben, Roll⸗Schutzwände liefern in tadelloſeſter, 
bei portofreier Zuſendung durch die Poſt 
empfiehlt 


R. Grassmann Verlag, 


Stettin, Kirchplatz 3 Agenten und Platzverireter, 


welche auch Privatperſonen beſuchen, bei hoher Pro⸗ 
vifion überat geſucht. 


(in der Annonecenannahme), 
Kirchplatz 4 und 
Kohlmarkt 10 (im Laden). 


2242 eee? 
900 322222222 222222·ꝛ 099% 


Selbſt direkt bezogenen 
ff. e Thee in Kiſten von ca. 6 Pfd. 


und pfundweiſe ausgewogen offerirt 
Franz Marten, Wallſtr. 31. 


Herrn Otto Freutel 


Papenſtraße 4—5, gegenüber der Jakobi⸗Kirche. 


Spezial-Geſchäft für Uhren, 


unter reeller Garantie zu ſoliden Preiſen. 
u. reelle Bedienung. 


C bbb 
-Apfelsinen, 

la. Poſtkorb 32—36 St., Mark 

ö 3,20 portofrei, versendet gegen 


er Tapeten! a 


Naturelltapeten 
Goldtapeten 8 


Gebrüder Ziegler, Minden iu 2 i Weſtfalen. 4 


sWedhlelmappen, 


Jeldwebeltaſchen 


IIOIIIYIYIOIY9 


Otto )tto Weile, &, 


Stettin, Langebrück ſtraße A, 
Nickeluhren 
* Neumark Weiten), Bahüſtation Zajonstono, hat Silb. H.⸗Rem.⸗Uhren „ 

evangelifche, ventſche Anſteple, Stelen von Silb. Dam.⸗Rem.⸗Uhr. „ 
Gold. Dam.⸗Rem.⸗Uhr. 7 


Gummi-Artikel 


Pariser Neuheiten f. Herren u. Damen 


Ein echter Spanier⸗Hahn iſt zu verkaufen 


Holz⸗Nouleaux und 


Wache c Heinrich, Friedland 


5 Wasserdiche pläne 


aus reinleinen Segeltuch, ſerlig veruäht inkl. 
Oeſen von i 1,60 an. 


Korn- und Kartoflelsäcke, 
neu und gebraucht, in jeder Preislage. 
Wollſäcke, Wollband, 
Marquiſendrell 


in 11 verſchledenen Breiten. 


Strohsäcke, Bindfaden, 
Sackband 


offerirt billigſt 


* 2 — — 
Luis lindenberg Stettin 
Richard Schendel, 


Uhrmacher, 


Stettin 


Golmnaren u. Bijonterien. 
Großes Lager 


aller Gattungen 


ene, Adolph Goldschmidt, 
| ea 


Stilgerechte Luxus⸗ 
Uhren, Regulatoren, 
Hänge-, Stand⸗, 
Wecker⸗, Wand⸗ und 
Dielen⸗Uhren. 
Wohlaſſortirtes Lager in 
Gold- u. Silberwaaren, 
echten Steinen und 
Bijouterien, 
„Große Reparatur⸗ 
Werkſtatt für Uhren, 
Muſikwerke, Goldwaaren 

und komplizirte N 
Mechanismen il 
Sorgfältige 
Auswahlſendungen zu Dienſten. 


Schnitterdecken, 


Größe 130/180 em à 2 M, 
„ 140/80 em A 3 


Schlaf rohſäcke, 
einſchläfrig, von 80 » an, 
offerirt billigſt 


Adolph Goldschmidt, 


Sad: und Plaufabrik, 
Stettin, 


Neue Königſtr. 1. Fernſpr. 325. 


Speiſefett W Speiſefett. 

Das ſchönſte und feinſte Speiſefett, durch Dampf ge⸗ 
ſchmolzen, verſenden in Böden von 9½ Pfd. netto oder 
in eleganten Blechdoſen von 9 Pfd. netto zu 4,75 A 
Speiſefett MAI y Mark 3,25 
gegen Nachnahme. Wiederverkäufer geſucht. 2 
Gebr. e iu Creſeld. 


9 
Valentin Wiegele, Trieſt. 


von 28 Pfg. an, 


vierte 


Berliner pferde - Lotterie 


Ziehung am 13. und 14. April 1897. 


in den ſchöuſten meneſtel e 
I Muſterkarten überallhin franko. . 


SSS ce 
Gewinne. &  E u % 


35330 N N N N Werth Mark 


Loose a 1 M., 11 Loose für 10 M. — Porto und Liste 20 Pig, empfiehlt und versendet 


Carl Heintze. 
. — 


Banuknotentaſchen, 


ſowie auch 


offerirt billigſt 


Grassmann, 
Kohlmarkt 10. 


Soeben eridiem 


Generalregifter 


lungen und den amtlichen Druckſachen 


konſlituirenden Beichstages, des Reichstages des Worddentichen 
Dundes, des Deutſchen Zollparlaments und des Deutſchen Reichstages 


vom Jahre 1867 bis einſchließlich 2 17 24. Mai 8 geſchloſſenen III. Seſſion 1894/95. 
Nebſt Anlage 
A. Ueberſicht über die Etatsverhandlungen. B. zamentliche Abſtimmungen. 


Herausgegeben vom Reichstagsbureau. 
Preis: Mark 10,— 


ss euer Norddentfihe Buchdruckerei U. Verlngs-Anfalt 


Schutz marke) 


Santelöl-Kapseln 


(Inh.Ostind, Santeöl 0,25 
heilen Blasen un 
Harnröhrenleiden 
(Ausfluss) ohne 
Einspritzung u, Berufs- 
störung in wenig. Tagen. 
Viele Dankschreiben, 
Flacon 2 u. 8 % Nurächt 
m. voller Firma Apothek. 
E. Lahr i. Würzburg. 
Stettin in der Mohren- 
apotheke Paradeplatz. 


Berlin 8 W., 
Wilhelmſtr. Nr 32. 


empfiehlt: 

von Mk. 6,50 an. 
„ 14, — an. 
„ 13,— an. 
18,— an. 


00 8 Seifen- und Parfümerie-Fabrik. 


Giebt der Wäsche selbst einen 
angenehmen aromatischen Geruch. 


Auch als Toilette-Seife zu empfehlen. 
Warnung vor Nachahmungen. 


Nachahmung im 
als jedes 


” 


Da minderwerthige 
Handel vorkommen, beachte man genau, d 


„Achtes Stück meine volle Firma trägt 

Verkauf in Original-Packeten von 1, 2, 8 und 6 Pfund, 

/ K. und 6 Pfd.-Packeto mit Gratisbelage cines Stückes feiner 
oilettteseifo), sowie in einzelnsn Stücken. 


re Verkaufsstellen ;durch Plakätt (wie obieb Abbildung)’ kenntlich. —— 


Zu haben in Stettin bei Aug. Arndt, Petrihofstr. 12, Carl Behm, Baumstr. 28, 
Franz Gerneth, Victoriaplatz 5, Hellm. Hohmann, Schiffba eg Herrm. Kausch, 
Schulzenstr, 40, Fräul. Clara K Krüger, Bismarckstr., Franz euch ismarckstr. 16, C. E. 
Ludwig, Wallstr. 17/18, R. Maschinsky, Ecke Stolting- u. Hohenzollernstr., Erioh Richter, 
Breitestr, Max Schütze Nachf. Paul Krause, Kl. Domstr. Paul Schweiger, Scheffler & 
Siomers, Moltkestr. 1, Max Tews, Verbindungsstr. 13, Fritz Ferd. Wegner, Pölitzer- 
str. 19, in Grabow bei Jul. Fiebing, Lud. Link, in Altdamm bei Herm. Krause, 
Heinr. Weylandt. 
vertreter: Max Hommel, Agent, Stettin, Vietoriaplatz. 


Illustrirte Preisliste gratis und diseret. 
W. Mänler, Leipzig 22. 


Eiſenbahnſtraße 5. 


Jalouſien, 


ſolideſter Ausführung 


| 
Uhrmacher, 
Vorzügliche durch sparsamen Verbrauch 
sich auszeichnende Waschseife. 
brolse Ersparnils an Zeit und Arbeit. 


Bezirk Breslau. 
Illuſtrirte Preisliſte gratis und franko. 


Kaiser Barnarossa-Kanee in 2-farbig Papier. 


Stettiner Cichorien Fabrikate und Kaffee⸗ 


Surrogate 
J. G. N e ISS 
. ſich durch Reinheit, eee und Erteacs eiche hene aus 
jalität: 


Kaiser Barbarossa-Kaffee in %-tarbig Papier. 


besangbücher 


empfiehlt 


in grösster Auswahl 
R. Grassmann. 
| Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 4. 


KLYYIY IT TIITIITT 


7 2 @ 
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260,000 


II 
Loosversand auch gegen Briefmarken. EEE 


BR ſtenographiſchen Berichten über die Verhand⸗ 


l 
| | 
Stadt Theater. 


— 


e hoher a Controll 


Kauflıch bei allen Apothekern. 


Dachlack 


glänzend, — g 
kropfi nich k àb. 


Lu indeberg, Steltin 


s Repräſentantin ſucht eine gebildete Dame, 
30 Jahre, von angenehm. Aeußern, zum 1. April 
in vornehm. Stadt⸗ oder Landhaushalt Stel⸗ 
lung. Selbige iſt geſellſchaftl. ſeyr gewandt, 
mu k. ſehr zuverläſſig, in allen Zweigen des 
Haushalts gründlich erfahren, kocht perfekt und 
beſitzt einen heiteren liebenswürdigen Charakter. 
Beſte Empfehlungen zur Seite. Vermittelung 
verbeten. Angebote unter R. M. 3% poſt⸗ 
lagernd Gneſen. 


Eine erfahrene Erzieherin 
(Franz., Fact, Bu) ſucht Stell. z. 1. April. Gefl. 
Off. u. W. 1% a ed. d. Ztg., Kirchplatz 3, erb. 


Centralhallen- Theater. 


Heute Sonnabend: 

Vorletztes Auftreten und Beneſiz⸗ 
Vorſtellung für den Dompteur 
Manuel Veltran. 

Herr Veltran wird heute die beiten Dreſſurpiecen 
ſeines ga Repertoirs zur Vorführung bringen. 

danowsky’s jenſationelle 
lebende Photographien mit dem 
neuen Bild Stettiner Leben an 
der Langen⸗Brücke. 

Ferner Auftreten des geſamten Künſtlerperſonals. 
Bons giltig. Caſſe 7 Uhr. Anfang 8 Uhr. 
Morgen Sonntag ½8 Uhr: 
Grosse Vorstellung. @& 


Unwiderruflich letzes Auftreten des Manuel 
Veltran mit ſeinen Löwen. 


Sonntag, Nachmittags 5 Uhr. 
Skladanowsky_ eine Extra- inder; eſtvor⸗ 
Leber beſonders zu hemerken: 22 Tage aus dem 


Leben e 8 
wilichen * 3 Wilhelms des Großen. Schnee 


Stern- ASäle. 


20 Wilhelmſtraße 20. 
Täglich: 
Große Ipecialitäten-Vorſtellung. 
Neues Programm. Großer Erfolg. 
Anfang 8 Uhr. Entree frei. 
Direction 
Hermann Waselew sky. 


eben Die Gebr, 


Sonnabend, den 27. März 1897: 
180. Abonnements⸗ Vor ſtellung. Serie IV, blau. 


Volcs-⸗Vorſtellung bei kleinen Preiſen: Parauet 1 Mark. 


in Sommernachtstraum. X 
Sonntag, den 28. März 1897: 


Nachmittags 3½ Uhr: Voltsvorſtellung. Bel kl. Breiſen: 


9 sr Egmont. 

Abends 7 Uhr: 181, Abonn. Vorſtellung. Serie 1, roth. 
Gaſtſpiel des Herrn Dr. Gustav Seidel. 
Tell. Oper in 4 Akten von Roſſini. 
Montag, den 29. März 1897: 

Beneſtz Herr und Frau Striebeck. 
Der Kaufmann von Venedig. 


Bellevue- Theater. 
Sennen, Der Veilchenſreſſer. 


Victor v. Berndt — — — Dir. L. Resemann. 
Sonntag, 


namen. Der Königslientenant. 


Abends 778 Uhr: Leßtes Ga ar Lili Petri. 
Bons ungiltig. | 


Gaſiſpielpreiſe. Die 50 Idne Eva. 


In Vorbereitung: Die vers 5 nkene Glocke. 


Concordia -' Theater. 


I. Variete - Bühne Stettin’s. mE 
Direktion: Emma Schirmeister. 
Sonnabend. d. 27. März, Abds. S Uhr: Ertra-Familien« 
nn mit abwechſelungsr. Progr. Nur Künſtler 

1. Rang. N. d. Vorſtell.: Vereins. Tanzkränzchen. 
Sonntag, d. 28. März: Extra- Matinee v. 12 —2 Uhr. 
Aufktr ſämtl. eng. Künfiler, Abds. 6 ⅛ Uhr: Große 
Gala⸗ -Boritellung. Letzt. Sonnt.⸗Auftr. d. ſetz. vorzügl 
Enfembt._N.d.Voritell.: Eptra Cr. Bereius-Lanzträungge. 

ser 35,000 Mark zur 2. oder 100,000 Mark zur 
E ſuche auf mein Gut. Gerichtliche Taxe 


Offerten sub Z. U. 781 an. 


Haasenstein 
& Vogler, A.-G. (Alb. Boldt), Stettin. 


